
 Dem Beschlussvorschlag wurde zugestimmt. Abstimmungsergebnis: 

   einstimmig  

 Der Beschlussvorschlag wurde abgelehnt.  Ja-Stimmen  

   Nein-Stimmen  

 Der Beschlussvorschlag wurde verändert.  Enthaltungen  

 

Kreisstadt Bergheim 

Der Bürgermeister 

Verantwortliches Dezernat 

I - Wahlleiter 

Vorlage Nr.: 295/2020 

1. Ergänzung 

öffentlich 
FBL: Frau Lehmann-Pedyna 

AbtL: Herr Hinkelmann 

Verfasser/in: Herr Hinkelmann 

Mitzeichnungen Beschl.-K. Nach-

haltigkeit 

        
 

Vorgesehene Beratungsfolge 
Gremium Datum 

Wahlausschuss für die Kommunalwahl 03.08.2020 
 

Hinweis: Anlagen zur Sitzungsvorlage sind nur anlässlich der erstmaligen Beratung der Angelegenheit im Ausschuss beigefügt. 

Bewahren Sie die Anlagen für Folgeberatungen bitte auf.  

 
 

Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Vorlage ist haushaltsrelevant (siehe Ziffer 4 der Vorlage). 

  für das lfd. Haushaltsjahr 

  für Folgejahre 

 Ortsbürgermeister/in wurde informiert. Gem. § 16 Abs. 1 Hauptsatzung besteht somit die Gelegenheit zur Stellungnahme. 
 

 

TOP 
 

Zulassung der Wahlvorschläge für die Reserveliste (Ersatzbewerber) 
 

 

Beschlussvorschlag 

 
Die Wahlvorschläge für die Reserveliste der Parteien/Wählergruppen CDU, Grüne, SPD, FDP, DIE LIN-

KE, Alternative für Deutschland (AfD), Europäische Partei LIEBE (LIEBE) und Mehr Demokratie 

Wagen (MDW) für die am 13.09.2020 stattfindende Kommunalwahl in der Kreisstadt Bergheim werden 

zugelassen.  

 

Auf die entsprechende Darstellung der Wahlvorschläge und Zusammenfassung in der nachfolgenden Sit-

zungsvorlage mit den entsprechenden Anlagen wird verwiesen. Diese sind Bestandteil des Beschlusses. 

 

 

Erläuterungen: 

 

1. Zielsetzung 

Zulassung der Wahlvorschläge für die Reserveliste und Ersatzbewerber für die Wahl der Vertretung der 

Kreisstadt Bergheim. 

 

 

2. Sachverhalt 

Für die am 13. September 2020  stattfindende Wahl zur Vertretung der Kreisstadt Bergheim ist eine Reserve-

liste zu beschließen und zuzulassen. 

 

Nach Versand der Einladung zu dieser Wahlausschusssitzung wurden fristgerecht zusätzlich noch weitere 

Wahlvorschläge eingereicht, die in dieser Vorlage ergänzt werden. 

 

Auf der Grundlage der Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der Vertretung der 

Kreisstadt Bergheim vom 04.03.2020 (Öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt des Rhein-Erft-Kreises 

am 10.03.2020) sowie unter Berücksichtigung des Gesetzes zur Durchführung der Kommunalwahlen 2020 

vom 29.05.2020 wurden von den in der Beschlussfassung genannten Parteien und Wählergruppen fristge-

recht Wahlvorschläge eingereicht. 

 



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 

 
Die Vorprüfung durch den Wahlleiter ist erfolgt (siehe hierzu auch jeweils die Vorbemerkungen zu jedem 

Wahlvorschlag).  

 

Zum Zeitpunkt der Erstellung der Ursprungsvorlage lagen dem Wahlleiter abschließend geprüfte Wahlvor-

schläge der Parteien CDU und Grüne für die Reserveliste (Ersatzbewerber) vor. Ferner hatten die Parteien 

FDP, SPD und DIE LINKE Wahlvorschläge für die Reserveliste eingereicht, die seinerzeit bei den jeweili-

gen Vertrauenspersonen zur Ergänzung bzw. Korrektur vorlagen. Darüber hinaus hatten die Wählergruppe 

Mehr Demokratie Wagen (MDW) und die Europäische Partei Liebe (LIEBE) erste Wahlvorschläge 

eingereicht, die aber sukzessive noch ergänzt wurden. Ebenso war noch eine Einreichung von Wahlvorschlä-

gen (auch für die Reserveliste) der Partei AfD angekündigt. 

 

Dem Wahlleiter liegen nun folgende fristgerecht eingereichte sowie abschließend geprüfte Wahlvorschläge 

für die Reserveliste vor. Er schlägt vor, folgende Reservelisten und Ersatzbewerber zuzulassen: 

 

 

 

Listenwahlvorschläge der CDU 

 

Vorbemerkung 

Die Listenwahlvorschläge wurden durch den Wahlleiter überprüft und sind alle mängelfrei und zulassungs-

fähig 

 

Der vollständige Listenwahlvorschlag kann der Anlage 1 entnommen werden. 

 

 

 

Listenwahlvorschläge von Grüne 

 

Vorbemerkung 

Die Listenwahlvorschläge wurden durch den Wahlleiter überprüft und sind alle mängelfrei und zulassungs-

fähig. Ersatzbewerber wurden nicht benannt. 

 

Der vollständige Listenwahlvorschlag kann der Anlage 2 entnommen werden. 

 

 

 

Listenwahlvorschläge der SPD 

 

Vorbemerkung 

Die Listenwahlvorschläge wurden durch den Wahlleiter überprüft und sind alle mängelfrei und zulassungs-

fähig. 

 

Der vollständige Listenwahlvorschlag kann der Anlage 3 entnommen werden. 

 

 

 

Listenwahlvorschläge der FDP 

 

Vorbemerkung 

Die Listenwahlvorschläge wurden durch den Wahlleiter überprüft und sind alle mängelfrei und zulassungs-

fähig. Ersatzbewerber wurden nicht benannt. 

 

Der vollständige Listenwahlvorschlag kann der Anlage 4 entnommen werden. 
 

 

 
 

 

 



2. Fortsetzungsblatt zu TOP 

 
Listenwahlvorschläge von DIE LINKE 

 

Vorbemerkung 

Die Listenwahlvorschläge wurden durch den Wahlleiter überprüft und sind alle mängelfrei und zulassungs-

fähig. Ersatzbewerber wurden nicht benannt. 

 

Der vollständige Listenwahlvorschlag kann der Anlage 5 entnommen werden. 

 

 

 

Listenwahlvorschläge der AfD 

 

Vorbemerkung 

Die Listenwahlvorschläge wurden durch den Wahlleiter überprüft und sind alle mängelfrei und zulassungs-

fähig. Ersatzbewerber wurden nicht benannt. 

 

Der vollständige Listenwahlvorschlag kann der Anlage 6 entnommen werden. 

 

 

 

Listenwahlvorschläge von LIEBE 

 

Vorbemerkung 

Die Listenwahlvorschläge wurden durch den Wahlleiter überprüft und sind alle mängelfrei und zulassungs-

fähig. Ersatzbewerber wurden nicht benannt. 

 

Der vollständige Listenwahlvorschlag kann der Anlage 7 entnommen werden. 

 

 

 

Listenwahlvorschläge von MDW 

 

Vorbemerkung 

Die Listenwahlvorschläge wurden durch den Wahlleiter überprüft und sind alle mängelfrei und zulassungs-

fähig. Ersatzbewerber wurden nicht benannt. 

 

Der vollständige Listenwahlvorschlag kann der Anlage 8 entnommen werden. 
 

 

 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung 

einschl. der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

 

 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz 

(lfd. Haushaltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

 

 

5. Bürgerbeteiligung 

 

6. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

 




